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Liebe Olls, XYLs und YLs

Die Festzeit steht kurz bevor. Der
Ietzte Vereinsanlass dieses Jahres,
die Waldweihnacht, hat bereits statt-
gefunden. Der Vorstand wünscht allen
Mitgliedern und ihren Angehörigen so-
wie allen Leserinnen und Lesern und
unsern geschätzten Inserenten frohe
Festtage und alles Gute und Schöne j-m

neuen Jahr.
Bereits jetzt schon möchten wir Sie
herzlich einl"aden zur Teilnahme an
unseren Veranstal-tungen zu Beginn des
neuen Jahres. Weil- unser Stammlokal
wegen Betriebsferien geschlossen sein
wird, kann im Januar keine Versamm-
Iung stattfinden.

1.

rüedidru@k
- für Sie herstellen

Werbedrucksachen
Prospekte
Flugblätter

14. Februa

\

öWas wir - unter anderem

Geschäftsdrucksachen
Briefpapier
Rechnungen
Geschäftskarten
Couverts
Garnituren
usw,

ist vielseitig.

Broschüren
Geschäftsberichte
Privatdrucksachen
usw.

Vorschau

Referat über die Rettungsflugwacht
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S INWEL- BUCHHANDLUNG
Lorrainestrasse 10
3OOO Bern 11

Vis-ä-vis Gewerbeschule

Tel.031 42 52 Os

Die Buchhandlung für Elektronik. EDV, Eisenbahn, Flugwesen, Auto, Moto, Bau,
Heizung, Lüftung, Klima, Kunststoffe, Maschinen, Metallbearbeitung, Energie,
Biogas, Sonnenenergie, Wärmepumpen, Windenergie.

Eern's neue Fachbuchhandlung für lechnk, Gewerbe und Frerzert
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Monatsversammlungen Stamm
LeLztnr Donnerstag des Monats (ausser im Dezember) um 20.15 Uhr im Restaurant Innere
l')nge, Engestrasse 54, 3000 Bern. Autobuslinie 12 bis Innere Enge.
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Februar'1991 Jahres-Essen
Ausschreibung mit Anmeldetalon im nächsten eUA

r 1991 Hauptversannlung
20 Uhr im Restaurant t'Tnnere Enget,,
Engestrasse 54, 3000 Bern

Das ist die offizielle Einladung zu unserem
wichtigsten Vereinsanlass. Die Traktanden
finden Sie auf der folgenden Seite.
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HIupTvERsAMMLUNG

Donnerstag, den 14. Februar 199.l, 20.00 Uhr, im Restaurant Innere
Enge.

Traktanden

1. Begrüssung, Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Wahl der Stimmenzähler

3. Genehmigung der Traktandeni iste
4. Genehmigung des Protokolls der Hauptversammlung vom 

.l5. 
Februar

1990, publiziert im QUA März 1990

5. Entlastung des Vorstandes aufgrund der Jahresberichte

- des Präsidenten

- des Kl,l-TM

- des UKI,J-TM

6. Jahresrechnung 1990

7. Revisionsbericht

8. Anträge von Mitgliedern
9. Jahresbeitrag 1991

10. Budget 1991

ll. Preisverleihungen (Aktivität & Peilen)

i2. Verabschiedung Vorstandsmitglieder

I 3. l,lahl en:

- Präsident

- Kassier

- 2 Beisitzer (neu)

- Rest des Vorstandes (stellt sich für eine weitere Amts-
periode zur Verfügung)

- Ersatz-Revisor

14. Tätigkeitsprogramn 1991
'15, Verschiedenes
'16. lJahl der Delegierten für dieDelegiertenversanrnlung in 01ten

am 23. Februar l99l um 10.00 h im Bahnhofbuffet Olten
17. Traktanden der DV in 0lten. Festlegung der Stimmabgaben für d.ie

De1 egi erten

--- Gemäss Artikel 8 unserer Statuten müssen Anträge von Mitgliedern
spätestens 30 Tage vor der Hauptversammlung schriftlich im Besitze
des Vorstandes sein.

BERICHTE
Aus dem Vorstand

Der Vorstand traf sich arn 4. Dezember z\tr letzten Si.tzung desJahres. Es galt die Hauptversatnmlung vorzubereiten und dieTraktandenriste zu bereinigen. Ars weitere Geschäfte wurden die
hängigen Projekte, wie shack wohlen (siehe Bericht des präsidenten),
intermittierende Peilsender und die Anschaffung eines occasions-
cornputers für das sekretariat, behandelt. Ferner-äusserten sich dievorstandsmitgrieder zu den kommenden möglichen Engagements derSektion auf dem Gebiet von paket-Radio. Ein- und .nuitiitte lagenkeine vor.

Itlonatsversammlunq im November

Wiederum ein crosserfolg: Ueber 70 Zuhörer. HB9 GX, Bob Thomann,berichtet über das Schweizerische Katastrophenhilfekorps (SKH):
schon der erste Blick in den saar verheisst Gutes. Auf den TischenIiegt Informationsmaterial und vorne sind Funkstationen, einvideogerät und anderes aufgebaut. Der Drucker schreibt live ein
Telegramm aus Afrika. Ein videofilm zeigt uns als erstes am Beispier
des Einsatzes im Erdbebengebiet von El salvador die rasche undeffj.ziente Arbeitsweise der Einsatztruppe. Ganz auf unszugeschnitten ist die Präsentation des uebermittrungsmateri-als undder Bericht über die Arbeit der Fachgruppe Uebärmittlung. wir
vernehmen auch was es braucht, um aktiv als Funker teilnehmen z\r
können. Bob, herzlichen Dank für Deinen vorzüglichen Vortrag. V{ir
mögen.das, wie Du uns den Stoff mit Humor und Sachkenntnis där1egst
und wir danken, dass Du das Dir zustehende Honorar der Sektionskaöse
vermacht hast.

JAHRESBERICETE (Traktandum 5 der Hauptversammlung)

JlxnrsseRrcHr 1990 DEs PRAsTDENTEN

Scnot'r gRLn srEHT DER JexneswecHsEL BEVoR. hles ltrer NAHER,

ALS SICH ÜSCR OIC VERFLOSSENE ZEITSPII'IIIE GEOIUTEru ZU MACHEN

UND IN EINER KURZEN ZUSAMMENFASSUNG DARÜBER ZU BERICHTEN.

DRs VeRelr'tsJAHR Isr IM ALLGEMEINEN GUT üsEn nte BUHne ee-
LAUFEN, OBWOHL AUCH NEGATIVE ASPEKTE ZU VERZEICHNEN WAREN.

DEn l'ltrelteDERBESTAND BE!^IEGT sIcH ETwA IM GLEIcHEN RRHMeN

WIE LETZTES JnHn, GennuE ZAHLEN Üsen BesTntID UND IIUTATIoNEN

WERDEN AN DER AM 14. FegnuRn 199]. srerrrINDENDEN Heuprven-
SAMMLUNG BEKANNTGEGEBETI,

Dte llonarssrÄMr4E wAREN MIT AusNAHME DES JuLr-SrnNues (zwer

lvltrelreoeR ANwESEND: - Fenrenzerr) ouncnwees GUT BEsucHT,
Ensrmels FEHLTE Es NrcHT AN REFERENTEN uND llöeltcHrerrEru
AN BEstcHTIGUNGEN, utAs DEM Vonsuno MüHSAI.,IE Um- uno Arurnn-
GEN ERSPARTE. ICH HOFFE NATÜRLICH, DASS DIES WEITERHIN SO

BLEIBEN I.IIRD,



l,{tr leoes JIHR t^{RReN AUCH DIE z]WEt Fr-oHmÄnrre EIN voLLER

fnrole . Dtes TRIFFT EBEt'tso rüR ore PrttveRRnsrAlTuricEli zu,
[Jm ntese NocH ETwA.s ATRAKTIVER zu GEsTALTEN uND voR ALLEfi!

runcH IARU-NoRil DURCH:uFüHREN, srruo rüur BausArze TNTERMTT-

TIERENDE Petl.lneoseruDER MIT ZEtrsrEttutre tm RRHNeN oeR

KoNpeteruzeru oEs VoRstRtlDEs BEsTELLT woRDEN, llnx, HBgRC,

HAT SIcH BEREIT ERKL]{RT, DAFÜR BESoRGT zU sEIN, DASS DIEsE

üseR oeN !^lrnrEn zusAMMENGESTELLT uND rN FnüuuRun 91 zuN

Etrusnrz KoMMEN.

l,lns KW-KolrrESTE BETRTFFT, KANN srcH DrE SErrroru AUcH rM
1990 urcur nüxmeru, Dre BeretLrcuNG wAR GLETcH r'rur-t. l,{onln
DAS WOHL lteeeru mne?

DrR VonsrRruD Isr AN zrHn StrzunGEN zUsAT4MENGEKoMMEN. NeeeN

oeN üsLrcHen TRRrrRruoeN UND ADMINISTRATIVEN AReetreN sil'to
ols PRouerr SHAcK, DIGITALE UeaenNtrrLuNe, BEscHAFrune PC

ur'to URruruoe EHReruNt re r-I EDER zu eRwAHrueru ,

- PRourrr SHncr, l,{re senerrs rN LRure DrEsEs JRHRes runz
BEKANNTcEGEBEN, MUSS nns SHncr-PRoJEKT UlNrzsene zu UNSEREM

BeoRuenru enoeülrre ABGEscHRIEBEN wERDEN, DRs etrueeREIcHTE

BlueesucH BEr DER Gemrlnoe Körurz wuRor ruuR rüR oEr,r Ausgeu

oes SpEtcgERs BEvlILLIGT, Dns EnntcgrEru EmeR AnrellNE uN-
MITTELBAR NEBEN DEM SpetcHER wURDE ABGELeHNT. DeNrsRn wAne

GEWESEN, DAss UNMITTELBAR AM WRmnnuo noRoösrltcH oes Ge-

Hörres ScHmurz - ABER NIcHT AN orn l^lamrcrE - ErN Arurenrueru-

MAST AUFGESTELLT wERDEn rönnre, Ette KlgetveRsllDUNG voN

AnrenruE zuu SpetcHeR wÄne IN DEN BooElr zu vERLEGEN, scHRIEB

MAN uNs, Nocx wi{HRelro oeR VoRsrRruD srcH Mrr DTESER Arueelg-
GENHEIT sescHärttetE, h,IDERRIET oeR PAcHTER DES ULNlzeeRe-
HoFEs sErNE Zusrrmmurue zum Beueesucn. DnNrr wRn oeR lvlrsr
eerüHnr, ScrRnE, oen SrRnoonr wÄnr uFB GEhtESEN, t^tENIGER

GUT DrE ZurRHRr wAHneno oen llrnrenNoNATEN,

KuRz ttRcn DIESER NEGATIVEN Sronv zeterE sIcH wIEDER EIN

LrcrrsLrcr em Honrzorur. Iru UerrlrGEN DER GEmErnoe llloHr-eru

rsr KRsetreRNsEH EINGEFüHRT l^toRDEr't, DRouRcu wunoe ote Ge-

MEINscHAFTsRntennen-KopFsrATIoN AUSSER Brrntea GEsETzr,

Sre sesrEHr AUs HUNDERT m2 Tennnrru rNMrrrEN oeR Llnownr-
scHAFTSzoNE, EINEM AUS soLIDEM MRueRweRr gesrexeNoeN Ge-

sAuoe lLs sEINERZEITIeen VeRsTAnKERRAUM MIT ErNER NUTZ-

slneN FL/icHe voru .l-2 m2 uruo ErNEM pRoFESSToNELLEN 25 Meren

AxreunenNRsr, ElErrRtzttÄt, Hetzurue, KABELscuäcgrE voRHANDEN.

JEDocH KErNE sANtrAReru ErnnrcHTUNGEN. DEn Srnruoonr wÄne
GUT ALS SHecr eeEteNET, NIcHT ABER ALs Clus-Loral oDER ALS
Tnerrs oeR SerrIoru, DeR VoRsTAND HAT ErNE uNVERBINDLIcHE
0prenre v'N DREIssIGTAUSEND FnRrureru tnrl, venscHREIBUNGs-
UNO GNUNOSUCHKOSTEN AN DIE GCIICTruOE WOHICN GERICHTET, UNTER
voRgeHRlr oen ZusrtNtquNc EINER IM GEGEBENEn Zetrpunrr eIn-
zUBERUFENDEn lvllrelreoERVERSAMMLUNG, Aucx DrESE sErr l.\4nr 90
pENDENTE ArueeteeenHerr scHErNT Seruo rm GetnresE zu HABEN.
Etru Lnruowrnr, DER sErNERzErr ore 100 m2 Leno rüR nls EnsrEu-
LEN DER Koprsrlrlon oeR GeNettoE vERKAUFT HAT uND DEssEN
Geuörr AM vERGRUNDBU.HTEN ZurlHRrswee LTEGT, Her Beoenren
INBEZUG oEM "GELAurE" NEBEN sEINEM BRurRrugRus, VeRHellot_urueeN
srND rM Gnnee, IN eeeeseNeru Zetrpururr wERDE rcH EucH Rur
orN LRureruoEN HALTEN.

- Drerrlte uenenNtrrturue. BerRrunrLrcH noAR ote serrtolr Benru
voR JesRelr ErNE DER ERsTEN USIG-SexrroNEN, wELcHE ErNEN
2-m Drer rN Brrnres NAHM, AUF erruen QR(], DrE wEDER ENproH-
LEN NocH vERBoTEN rryRn, IN Llure oEn ZEtr wunoet voN DER

IARU FneoueNzEN rM 70 cm Bnno FEsrcELEGr, AureRuno DTEsER
TersRcHe HABEN l4tlR uNSEREN Dret Rls EINER DER LETZTEN IM
2-N BRllo, NAcH MEHREREII VoRwüRreN sErrENs oen USI(A, AUssER
BerRles GEsETzr, - Selr DTEsEM JRHn rsr NUN EINE NEU GE-
GRüNDETE GRuppe LANeeNsene-ScHwRnzwRssER, wELcHE als Kor_-
LEKTTvMTTGLTED DER USIG nlreEHöRT, AUF oEr{ SerroR pRcrEr
Raoro lrrtv GEWoRDEN. Dte fultrelrEDER REKRUTIEREN sIcH AUs
UNSERER SCTTION UND VOR ALLEM AUS OCN SErrIOru THUI.I. HBSAUZ,
cHnrsropH, scHr-Aer AN DEM voN rHM RN 0rrosen-srRmm vonzüe-
LICH GEHALTEruEN VORTNRG MöGLICHE PNO.ICTTC rÜN OIC RCEIOII
BCRII VON. l1llT DER WNHI VOII ZI,IEI NEUEN VONSTRruOSNITGLIEDERN
WIRD AUFGRUND DER gCIN VORSTRND EINGEGANECNEN AI.IMELDUNGEN

AUcH DER DIGTTALE BEnercH tN VonsrRno vERTRETEN sern. Im
1991 wenoen y,tIR uNs somIT Mrr DTEsER UeseRr,4ltrtuNGsART
VERMEHRT ZU BEFASSEN HABEN.

- BescnRrrute PC, Serr JaHneru HAT uNsER Knssren sETNEN
peRsörurrcuen PC rosrEnlos DER Serrron zun VenrUeuNG GE_
srELLT. Den VonsrnruD HAT BEScHLossEN, emell pC FüR DIE
SernerARrn uND DEN Kassren (AnserrseeNelnscuRrr) nnzu-
SCHAFFEN. DuncH VeRmrnrune V;l-lÄus.r_.HBgRST^,norrre- rM JIRHMEN

PEN KOMPETCNZEN DES VONSTRNOCS EIN SOLCHER ERWORBEN WERDEN.



- Unrurupe EHneNmrretreoen. Jeoen VeRerru üseRersr sETNEN

EHnelwtreltEDERN BEI IHReR ERneNNUNG EINE GEDIEGENE URrunoE,
Icu gtru DAMIT BEScHAFTrcr, EIN soLcHES Dorumerur AUszuAR-
BEITEN, soDAss UNSERN EunetwlrettEDERN, wENN AUcH ETwAs

vERspArET, ErNE soLcHE Scsnrrr rN 1991 üseneeseN wERDEN

KANN.

Aus slurecHNIscHEN GnüNoEr,t (RllscHetnellD FEHLT etru MRuen-

ouRcneRucH) wAR Es LEIDER BIS HEUTE NocH NIcHT tqöelrcH
DAS AUF oeN ScHwRnzeNsüHt pRovtsoRrscH rNsrALLteRrE 2-m
Reurs AUF DEN Prz GlonrR zu DrsLozreneru, Erne PRoGNose,

WANN DIES GESCHEHEN WIRD, WAGE ICH NICHT MEHR ZU STELLEN,

IcH Hopre ABER, DASS DrEs rM 1991 oocH MöGLrcH sErN wtRD,

Am euren Wruelr UNSERES Reurs-VnreRS HAT Es NrcHT GEFEHLT.

Dre Reurs FUNKTToNIEREN GUT, Danr oen ErnsAtzEN voN

RoLAND, HBgllHS ur'ro LlRs, HB9CJQ, KoNNTE DrE AUF oeN Nresrn
tm Laure DrEsEs JRHnes DURcH DEN Srunm nne zuGERTcHTETE

Anrerunen-Anuee püR ols 70 cN Reurs ERsETzr wERDEN,

BernrrrExo oeR BeserzuNc voN HB90 venwersE rcH AUF DEN

JlHnessenrcHT UNsERES KoonorruRroRS, WERNER, HB9KC.

Zwer urueuAHRree VoRsrANDsMrrclrEDER, JüRG, HBgAPG uruo

Uns, HB9CJO wERDEN Rur Eruoe DTESES VenelnsuRuREs tHn Aur

NIEDERLEGEN, IcH BEDAURE DIEsE RücrtntttE, sIND DIEs DocH

AUcH zwEr 0[vl's orE Mrr vrEL Er-Rn ronsrnurrlv zum WoHIE

oes VEnelns MITGEARBEITET HABEN. IcH onrurr Eucx BetoEt't,
wIE AUcH DeN üsntcrt{ VonsrRNosruurGLIEDERN rüR ote eure
ZusRNMrNRRsetr. Dlnren Nöcnre IcH ABER AUcH ALL JENEN,

DIE IN IRGEND etneR WetsE zum GUTEN Geltneeru oes VeRetns-
LEBENS BEIGETRAGEN HABEN,

Arurn fvlrreurEDERN uND rHREN AneEHöRtern wüNscre rcH FRoHE

UND BEsrNNLrcHe Fesruee, Möee DAs NEUE JRHn GesuuoHErr,
Gr-Ucr uruo Enrole uND AN uNsEREM scHöruell Hossy vreL Be-
FRIEDIGUNG BRINGEN.

)

Jahresb€richt 1990 deg trw-Ttt

Die Kw-Aktivitäten unserer Sektion haben im vergangenen Jahr in
bescheidenem l{asse zugenonmen. Obschon die Teilnahmen an den
kLassischen Wettbewerben (H-26 und Fieldday) nicht unter HBgF
stattfanden, so war doch unser Rufzeichen an JOTA,90 und an den
Peilanlässen zu hören.
36 Jäger suchten an 12 PeiLübungen 53 Fuchssender (Das ist sicher
ein neuer Rekordt). Ein Dankeschön geht an die 11 OlI,s, welche
sich an der Organisatj.on beteiligten. Der Vorstand hat auf Grund
verschiedener Anträge beschlossen, neue Fuchssender zu beschaffen,
mit wel-chen nach IARU-Norm trainiert werden kann. Man darf also
gespannt sein, wie vieLe Berner-Rufzeichen in nächsten ltahr in der
Rangliste der Schweizerischen Peilmeisterschaft ztJ finden sein
werden.
Weniger erfreul-ich sieht es mit unserem Sektions-Shack aus.
Nachdern das erste Projekt aufgegeben werden musste, haben sich
HBgALD und HB9IIHS mit grossem Engagement um eine neue lr{öglichkeit
benüht. Ein bezugsbereites Häuschen, Antennenmast (ca. 15 n) mit
begehbarem Korb, 360 Grad freie Fernsicht, preis erschwing-lich,
Standort 5 km NW von Bern und mit öffentlichem Verkehrsmittel
erreichbar, so etwa fiesse sich das vielversprechende Objekt
umschreiben. Leider, so scheint es, haben wir nun mit gleichen
Problemen zu kämpfen, wie etwa die pTT bei der Suche naCh neuen
Sendestandorten .

Ich wünsche a1len Sektionsmitgliedern frohe Festtage und und einglückliches neues Jahr,

HB9BOJ

Jahresbericht 1990 des UKlt-TItt

Wieder ist ein Jahr vorbei, und die Aktivitäten von HB9F auf den
höheren Frequenzen hielten sich stark in Grenzen. Einzig am JOTA im
Oktober war HB9F wieder einmal in der Luft.
Herzlichen Dank an a1Ie, die an diesem Anlass in irgend einer Art
nitgeholfen haben; sei es auch nur mit einen Besuch im Shack oder
mit einen QSO.
Auch wenn nienand an Wettbewerben unter dem Sektions-Rufzeichen
HB9F nitmacht, mir geht die Arbeit im Vorstand nicht aus.
Aus den steigenden Teilnehmerzahlen an Fuchsjagden entnehme ich,
dass dieser Teil des Amateurfunks guten Anklang findet. Somit werde
ich mich auch im nächsten Jahr wieder dieser Sparte widmen.
Nun wünsche ich allen ein gutes neues Jahr und viel DX mit dem
HE7-Prefix.

Jahresbericht 1990 von HB9O

Beste 73 von
HB9DGV

Die Amateur Funkstation HBgO im Verkehrshaus Luzern
war im laufenden Jahr von folgenden Mitgliedern der
sektion Bern der usKA besetzt:

cal l

HB9BIIH
HB9KC
HB9YL
HB9RNW

Name

Merz Eugen
Bopp Werner
Jenk Anny
Pfister Hans

Tage

1a
6
1

1

Den PnAsroeNT: PAUL, HB9ALD



In diesem Jahre konnten wir Berner alle zugeteilten
Aufgebotstage bewältigen. HB9BMH, Euelen war wiederum
der Einsatzfreudi gste!

wie HBgRAo berichtet, wird riach der Neuelestaltung der
PTT-HaIle für uns ein attraktiver standort mit neuen
Funkgeräten eingerichtet werden.
vor der l4Jiederinbetriebsetzung von flB9o
Jahre, werde ich im QUA Bericht erstatten.

im nächsten

Der sei t september laufende umbau
bewirkte die Sti I legung von HB9o
Frühsommer 1991.

der Fernmeldehal le
bis voraussichtl ich

allen Helfern, besonders
des verkehrshauses Luzern

Der HBgO-Koordinat.or :

werner Bopp. HB9KCt .--'- >,r _ehh

Z\m Jahresende möchte ich
HB9BMH, im Namen der USKA und
bestens danken.

cüml igen, 26.Nov.199o

Wer war Loren Windom. W8GZ?

Im Antennenbuch von Karl Rothammel, Y21BK, findet sich folgende Beschreibung der
WINDOM-Antenne: 'Yor vielen Jahren wurde von Loren Windom, W8GZ, die nach
ihm benannte WINDOM-Antenne entwickelt. Es ist ein Halbwellenstrahler mit einer
beliebiglangen,angepasstenEindrahtspeiseleitung." i

Ein 4lm langes Stück Draht, bei einem Drittel seiner Länge mit einem weiteren Stück
Draht gespeist, kann auf allen Amateurbändern zur Resonanz gebracht werden.
WINDOM-Antennen besitzen eine Impedanz.von etrra 300 Ohm, sind leicht anzupas-
sen, und vor allem sind sie nahezu "unsichtbar".

Ihr Erfinder, Loren C. Windom verstarb Anfang 1988. Der folgende Artikel ist die
Uebersetaung einer Rede von Doc Sheller, KN8Z, bei der Dayton Hamvention 1988.

Am 1. Februar 1988 hat die Amateurfunkwelt mit dem Tod von Major General Loren C.
'Windy" Windom einen ihrer wahren Pioniere verloren. Seit seiner ersten Beschäfti-
gung mit der Funkerei 1917 und dem Erwerb seiner ersten Lizenz im Jahr 1919 war
'Windy" 7l Jahre lang aktiver Amateurmit einer langen Reihe von Rufzeichen (8AOI,
8AIH, 8ALG, 8GZ und nl]etztW BGZ).

Ende 1919 bestand die Station 8GZ aus einem 500 Watt Rotary Spark, aus dem bis 1925
eine Kilowatt-CW-Station wurde. In diesem Jahr stellte 8GZ im"Jewel Meter Contest"
einen "low power"'Weltrekord auf, wobei er die Garage seines Vat€rs als Shack benütz-
te. Im Sonderheft über das 50 jährige Bestehen der ARRL finden wir einen Bericht über
diesen Contest:
'The Jewel Electric Instrument Company sponsored a contest for low power work, the
winner to be that ham who achieved the greatest miles-per watt. The wattage was to be
the total input to all the tubes in the transmitter including the filaments, Loren Win-
dom, 8GZ was the winner, and his outstanding achievement was the QSO with Austra-
lian 5BG, using an input power of 0,567 watts over a distance of 10'100 miles. This gave
a record breaking 17'820 miles per watt. The tube was a 199 with 4 volts on the filament
and 70 volts on the plate."

Von 1926 bis zu seinem Tod verfasste Windy zahlreiche Beiträge für die Zeitschrift
QST, aber sein erster Artikel war vermutlich sein berühmtester: In der Ausgabe vom
September 1929 beschrieb Windy die as5rmmetrisch gespeiste Hertz-Antenne, die heute
weltweit als WINDOM-Antenne bekannt ist. Windy selbst verwendete diese Antenne
mehrere Jahre und belegte 1927 den 2. und 1928 den 3. Platz im DX-Contest. Im Jahre
1928 war 8GZ Hauptredner bei der Ohio State ARRL Convention und referierte über
die WINDOM-Antenne. Windy war auch 2 Perioden lang Direktor der ARRL Central
Division für die Bundesstaaten IL, IN, KY, MI, OH und WI (1931 und 1933).

Während des 2. Weltkrieges dient Lt. Colonel Windom bei der 37. Division im Pazifik.
Bei den Feldzügen von 1942 - 1945 erwarb er folgende Auszeichnungen:4 Purple
Hearts, 2 Legions of Merit, 2 Bronze Stars, Combat Infantry Badges, 2 Silver Stars und
2 mal das Distinguished Service Cross.

Nach Ende des Weltkrieges kehrte Windy zu seinem Zivilberuf als stellvertretender
Staatsanwalt für den südlichen District of Ohio zurück. Jetzt hatte er wieder Zeit für
seine erste Liebe: Amateurfunk. 1949 veröffentlichte er in der QST einen Artikel über
Verbesserungen am HRO-Empfänger, die später von der National Radio Company ver-
wirklicht wurden.

Ab 1950 konzentrierte sich Windy auf das DXen. 1957 hatte er das erste SSB-DXCC er-
reicht. Sein erklärtes Ziel war es, die DXCC SSB Honour Roll anzuführen.

In den 5Oer-Jahren setzte er auch seine militärische Karriere fort. 1954 wurde er Briga-
dier und 1959 erhielt er seinen zweiten Stern als Generalmajor. Von 1959 bis 1965 war
Windy kommandierender General der 37,Inf. division.

In den 60er-Jahren ersetzte Windy seine drehbaren 8JK-Antennen durch die HY GAIN
"Long John", die grössten Antennen, die je von HY GAIN erzeugt wurden (die 10 Meter
Antenne wog I47 Pfund). In typischer Windom-Manier entwickelte er diese Anüennen
weiter und HY GAIN veröffentlichte später Bauanleitungen, die auf diesen Verbesse-
rungen basierten.

Im Jahre 1968 hatte W8GZ schliesslich sein DX ZieI erreicht. Er war die Nummer 1 in
der DXCC Phone Honour Roll. Er musste zwar den 1, Platz mit einem anderen legendä-
ren DXer, Don Wallace W6AM, teilen, aber sein SSB Länderstand wurde von nieman-
dem übertroffen. In der DXCC-Liste vom Dezember 198? finden wir W8GZ mit 368
Ländern an der Spitze der DXCC-Phone Honour RolI, Nur 3 Länder konnte Windy nie
in SSB erreichen: CR8... Damao, FI8... Französisch Indochina und FN... Französisch In-
dien.

Als im Jahr 1968 das SBDXCC angekundigt wurde, hatte Windy eine neue Herausfor-
derung gefunden. Im Alter von 63 Jahren begann er am 5BDXCC zu arbeiten, und im
Dezembör 1969 wurde ihm das Award mit der Nummer 4 verliehen. Nur ein Herzanfall
hinderte ihn daran, das Award mit der Nummer 1 zu erreichen,

In den späten 60er-Jahren entwarf Windy eine Reihe von Modifikationen für den
Collins ?5A4 Empfänger. Er arbeitete auch am 6 m DXCC (51 bestätigte Länder) und
erreichte 1979 das 6 m WAS. 1980 ersetzte Windy seinen zuverlässigen Collins 75A4
und Central Electronics 200V durch DRAKE TR7/R7. Mit ?4 Jahren entschloss er sich,
seine 4-100A Linear umzubauen.
Er reparierte auch noch in 30 m Höhe seine Antennen.

W EIGHT GERMANY ZANZIBAR hinterlässt nicht nur 71 Jahre als HAM mit zahlrei-
chen Rekorden und Auszeichnungen, seine Frau Dottie, seinen Sohn David W8ZG und
seine Tochter Diane, auch seine Freunde und Mitbewerber werden ihn vermissen.

Entnommen aus:
AGCW-DLINFO 2/89

Dr. J. R. Sheller, KN8Z
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Zu verkaufen aus den Nachlass von HB9AT, Erlch Kohout

1 Transceiver YEASU tI-2778, 10-150m, Handmike, Fr.700.-
1 Transcelver fCOM IC-251E', 2m, all mode, Tisch und

Handmike Fr.700.-
1 Low-Pass-Filter Drake TV-1000, 1kW, 52 Ohm Fr. 50.-
1 Variac 5A, 0-260V, nit Schalter u. Messinstr. Fr. 50.-
Ernst Senn, HB9VB Telefon 031 58 06 1 4

Gesucht zun Kopieren

Bedienungsanleitungen und Schenas zu den folgenden Geräten:
Kenwood Hanily TR-3500
Dip-Meter Leader LDM-81 5
Impedanzmeter Leader LfM-870

Heinz Frank, HB9CQH Telefon 031 829 32 1'l

***************************************************J.*************:t**

Vorstand der Sektion Bern

Amt Call tame und AdreJs Teleton Numme.

Prärident HB9ALD Päul Müller. Gurtenstr. 36. 3 I 22 Kehrratz P 5409 77

l( aisier, vizeprärident H89MHS Roland Moser, JuDiteritrasse 3/21 86, 301 5 Sern P324252,G655513

S€lretär H89CJQ Urs Thomi, lm Gerbelacker l, 3063 lttigen P582080,G622940

nedaktor HB9AII Franz Adolt, Thalmatt 'l 1, 3037 Herrenichwanden P 23 19 33, G 45 2048

Kw Verkehrsleitel HB9SOJ Thomas Hertig, Lochstiegweg 64, 3053 Münchenbuchsee P 869 30 44

UKW V€.keh.rleit€t HB9DGV Rolt von Allmen, unterdorfrtr. 21, 3072 Ostermundtgen P51 1470.G6221 35

Bibliothekal Hg9AHZ EMrn Nobs. Rltteritra$e 20,3047 Bremgarten P 24 2632

l. Eeisitret HE9XNH Beatrice Moser, Juprteritrasse 3/2 I 86, 301 5 Eern P324252

2, Beititzer H89APG Jü.9 Furrer, Chaletweg 8, 3l 1 7 Kiesen P 781 13 14, G 62 43 82

Das ist der letzte Beitrag!

Als Redaktor nöchte ich allen danken, die
nich nit f,anuskripten oder gar druckfertigen
Vorlagen versorgt haben. Ich schätze diese
üLtarbelt sehr. Sie ernöglicht €sr nnser
Eeftchen abrrechslungsreich und interessant zu
gestalten. Allen Leserinnen und l€sern
rünsche ich frohe Festtage, ltute Gesundheit
und viel Brfolg in konnenden Jahr.

Ihr HB9Aii, Pranz Adolf

KR lmmobilien-Treuhand AG
Effingerstrasse 1 7, 3008 Bern, Tele{on 031 25 52 7 2

Albert Krienbühl
HBgDAA

eidg. dipl.
lmmobilienJreuhänder IR=#i';


